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Hüttenbusch feiert drei Tage lang 
Erntefest mit Laternenumzug und Feuerwerk / „Moorböcke“ tanzen 

HÜTTENBUSCH (JSC). 
In der Worpsweder Ortschaft 
Hüttenbusch wird vom heuti­
gen Freitag bis zum Sonntag 
beim Schützenhof das 55. Ernte­
fest gefeiert. Der Festausschuss 
und Festwirt Jürgen Bohling ha­
ben wieder ein interessantes 
Programm vorbereitet, das allen 
Generationen gerecht wird. 

Getragen wird das traditio­
nelle Volksfest vom Schützen­
verein, Sportverein, Reit- und 
Fahrverein Hüttenbusch-Neu 
Sankt Jürgen, Heimatverein 
Heudorf, Singkreis „Moorpie­
per“, vom Luftsportclub „Nie­
derweser“ und von der Ortsfeu­
erwehr. 

Bereits im Jahre 1975 haben 
sie die „Erntefestvereinigung 
zu Hüttenbusch“ gegründet 
und einen gemeinsamen Fest­
ausschuss gebildet. Vorsitzen­
der dieses Gremiums ist der 
Chef des Heimatvereins Heu­
dorf, Horst Werner. Wenn so 
viele Vereine hinter dem Fest 
stehen, kann es eigentlich nur 
erfolgreich verlaufen. Nun hof­
fen natürlich alle, dass es auch 
vom Wetter begünstigt wird 
und die Sonne zahlreiche Ein­
wohner und auswärtige Gäste 
zum Festplatz lockt. 

Kinder aus Hüttenbusch und 
den benachbarten Dörfern eröff­
nen heute Abend mit einem La­
ternenumzug das dreitägige 
Festgeschehen. Start ist um 
19.30 Uhr beim Schützenhof. 
Auf ihrem Marsch durch einige 
Straßen werden sie vom Spiel­

mannszug Ackermann aus 
Gnarrenburg, der örtlichen Ju­
gendfeuerwehr und der Ortsfeu­
erwehr begleitet. Während ei­
ner kurzen Pause wird Ortsbür­
germeister Waldemar Hartstock 
Süßigkeiten verteilen. Außer­
dem gibt es nach der Rückkehr 
Chips für das Kinderkarussell 
und den Autoskooter. Im Bier­
garten des Schützenhofes steigt 
eine Open-Air-Party mit DJ 
Frank. Ein weiteres Highlight 
ist ein großes Feuerwerk, das zu 
später Stunde abgebrannt wird. 

Für Sonnabend hat der Fest­
ausschuss ab 14.30 Uhr im Saal 
des Schützenhofes einen bun­
ten Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen arrangiert. Nach der Be­
grüßung durch Horst Werner 
sprechen Pastor Reiner Sievers 
und Ortsbürgermeister Walde­
mar Hartstock Worte zum Ernte­
dank. Mitwirkende sind der Po­
saunenchor, die Kindertanz­
gruppe „Scharasan“, die Stepp­
tanzgruppe „Die Steppies“ und 
die Komikerin „Tante Herta“. 
Gespannt darf man auf die 
„Moorböcke“ sein, die hier zum 
ersten Mal einen Zwergentanz, 
frei nach Otto Waalkes, auffüh­
ren. Außerdem ist hier noch 
eine reichhaltige Tombola auf­
gebaut worden. Ab 20.30 Uhr 
spielt die Showband „Hot Mu-
sic“ zum Ernteball auf. 

Sonntagmittag rollt ein se­
henswerter Ernteumzug durch 
die Ortschaft. Daran beteiligen 
erfahrungsgemäß auch Vereine 
und Gruppen aus den umliegen­

den Dörfern. Der Spielmanns­
zug Ackermann ist ebenfalls da­
bei. Start ist um 12 Uhr beim 
Bahnhof. Die 18 Kilometer 
lange Route führt von hier über 
die Hüttenbuscher, Hüttendor-
fer und Heudorfer Straße, den 
Nullgrabendamm, Neen Moor, 
Kirchdamm, Fünfhausen, Schul­
straße, Hüttenbuscher Straße 
und den Mühlendamm zum 
Festplatz. 

Dort werden die Umzugsteil­
nehmer und Gäste etwa gegen 
14.30 Uhr von Horst Werner und 
Waldemar Hartstock begrüßt. 
Bürgermeister Stefan Schwenke 
wird die Festrede halten, und an­
schließend wird die Prämierung 
der Erntewagen bekannt gege­
ben. Mit einem stimmungsvol­
len Tanz unter der Erntekrone 
geht es um 15.30 Uhr im Saal 
des Schützenhofes zu der fro­
hen Musik der „Moorfriesen“ 
weiter. Weitere Unterhaltungs­
möglichkeiten bietet der Fest­
platz mit den Buden und Fahrge­
schäften. 

In einem Rundschreiben hat 
Ortsbürgermeister Waldemar 
Hartstock die Einwohner der 
Ortschaft gebeten, wieder rege 
an dem Erntefest teilzunehmen 
und die Straßen in gewohnter 
Weise festlich zu schmücken. 
Außerdem spricht er darin dem 
Festausschuss und dessen Vor­
sitzenden Horst Werner im Na­
men des Ortsrates ein Danke­
schön für die umfangreichen eh­
renamtlichen Vorbereitungsar­
beiten aus. 


